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NRW-Jugendliga: SV Ahlen – Schachfreunde Lieme 2:6

Liemer Schachnachwuchst ist Bundesligist! 
 
Lemgo. Der Liemer U20-Nachwuchs verabschiedete sich mit einem überzeugenden Sieg gegen 
Ahlen aus der NRW-Jugendliga, denn im nächsten Jahr spielt man in der Jugendbundesliga West ! 
Die leicht ersatzgeschwächt angetretene Truppe konnte mit einem ungefährdeten 6:2-Auswärtssieg 
eine tolle Saison glorreich abschließen. 

Die Liemer legten zunächst los wie die Feuerwehr. 
Caitlín Schalk überzeugte bei ihrem ersten Auftritt auf 
NRW-Jugendliga-Ebene mit einem furiosen Kantersieg. 
Bereits nach einer Dreiviertelstunde hatte sie Material 
mehr und Aussicht auf einen tödlichen Angriff. Hier gab 
der Gegner resigniert auf. Auch Christoph Gronemeier 
konnte bei seinem diesjährigen Debüt überzeugen. 
Nach friedfertiger Eröffnung verschaffte er sich nach 
rasantem Figurenabschtausch im Endspiel mit Läufer 
gegen Springer einen Vorteil und wusste seine aktive 
Königsposition zum Sieg zu verwerten.  
 
Auch Tristan Niermann spielte groß auf. Gegen starke 
Gegnerschaft hatte er von Anfang an die Zügel fest in 
der Hand, wandelte seine druckvolle Stellung schließlich 
gekonnt in einen Bauerngewinn ab, der bereits die 
Entscheidung herbeiführte. Zwischenstand 3:0 für die 
Schachfreunde. Rico Wittke verpasste nach gut 

vorgetragener Eröffnung den Durchbruch in der Mitte und verlor kurz danach Material. Er kämpfte 
bis zum Ende tapfer, musste aber dann in eine Niederlage einwilligen. Am zweiten Brett kam auch 
René Wittke als Schwarzer gut aus der Eröffnung. Dann spielte er jedoch zu forsch, und gab seine 
Partie nach einem angetäuschten Konter des Gegners mannschaftsdienlich remis.  
 
Eine ebenfalls sehr überzeugende Leistung lieferte Alexander Moriz. Der gleichen 
Eröffnungsstrategie wie René folgend, hatte er seinen Gegner jedoch besser unter Kontrolle. Nach 
Materialgewinn im Zentrum stellte Alexander die Weichen auf Sieg, nachdem er durch ruhiges und 
souveränes Angriffsschach dem Gegner die Dame stibitzte. Der Mannschaftserfolg war mit diesem 
4,5ten Punkten sichergestellt, aber es kam noch besser: Marvin Hueck kämpfte wie ein Löwe, 
nachdem er in der Eröffnung zwei Bauern verloren hatte, in der trügerischen Hoffnung, die 
gegnerische Dame ins Netz zu bekommen. Von seinem aussichtslosen Posten stand er aber wie der 
Phoenix aus der Asche wieder auf, schaffte es, die beiden Bauernverluste auszugleichen und 
rauchte mit seinem Gegner im Turmendspiel die Friedenspfeife. 
  
Der finale Schlusspunkt blieb Nils Stukenbrok am Spitzenbrett vorbehalten: Nach 
Startschwierigkeiten in der Eröffnung fand er sich in einer leicht passiveren Stellung wieder, wusste 
dann jedoch die Stärke seines Springers gegen den gegnerischen Läufer auszunutzen. Sein Dame-
Springer-Gespann trieb den gegnerischen Monarchen aus seiner schützenden Höhle, verpasste 
dann zwar den zweizügigen Knockoutschlag, konnte nach Abtausch die Partie aber zu Liemer 
Gunsten entscheiden. Durch diesem 6:2-Erfolg hat das Team mit 13:1 Mannschaftspunkten die 
Meisterschaft und damit den Durchmarsch von der Verbandsliga in die Jugendbundesliga West 
geschafft.  
 
Dabei waren folgende Akteure erfolgreich: Nils Stukenbrok (4/5), René Wittke (4/5), Lars 
Langenhop (4/6), Marvin Karsunke (4/6), Tristan Niermann (5/7), Christian Roselius (4/6), 

 

Siegreiche Aufstiegshelden in Ahlen: Hintere Reihe 
von links: Christoph Gronemeier, Alexander Moriz, 
René Wittke, Nils Stukenbrok, Marvin Constantin 
Hueck. Vordere Reihe von links: Caitlin Schalk, 
Tristan Niermann und Rico Wittke  



Christian Düe (2,5/3), Alexander Moriz (2/3), Rico Wittke (0,5/4), Nils Langenhop (3,5/5), Marvin 
Hueck (2,5/3), Christoph Gronemeier (1/1) und Caitlín Schalk (1/1). Der Erfolg ist fest verbunden 
mit der Arbeit von Jugendwart Rüdiger Wittke. Ein Großteil der Spieler wurden seit dem Jahr 2000 
kontinuierlich von ihm aufgebaut und betreut. Die ersten drei Spieler dieser „goldenen Generation“ 
(Marvin Karsunke, Lars Langenhop und Christian Roselius) verlassen nun altersbedingt die U20 und 
werden den Seniorenbereich wesentlich verstärken.  
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